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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin 13 Februar
Reichstag Die heutige Sitzung wurde 12 Uhr

15 Min vom Präsidenten v Forkenbeck mit geschäftlichen
Mittheilungen eröffnet Die elsaß lothringischeu Abgeord
neten haben sich noch nicht zum Eintritt in das Haus ge
meldet Nach Eintritt in die Tagesordnung wurde der
Antrag Bernards auf Aenderung der Geschäftsordnung des
Hauses Einführung der im Abgeordnetenhause gebräuch
lichen Rednerliste nach einer längereu Debatte an die Ge
schäftsordnnngscommisston zur Borberathung überwiesen
Es folgte dann die zweite Berathung des Gesetzes betr
die Gewährung von nachträglichen Vergütungen sür Kriegs
leistungen der Gemeinden tz 2 wird mit einem Antrage
des Abg Grundrecht angenommen wonach denjenigen Ge
meinden welche für Quartierleistungen mehr als das Dop
pelte der einfachen Servisoergütung baar aufgewendet ha
ben der Aufwand welcher dös Doppelte des Servises
übersteigt höchstens jedoch bis zu dem Betrage der ein
fachen servisoergütung erstattet werden soll Zu 3
beantragt Grumbrecht diejenigen Beträge welche einzelne
Staaten oder Kreise den Gemeinden bereits gewährt haben
diesen Staaten resp Kreisen zufließen zu lassen Auch die
ser Antrag findet die Genehmigung des Hauses mit einer
Aenderung des Abg v Gerlach welcher statt Kreise sa
gen will größere Communaloerbände Der Ausliese
rnngsvertrag mit der Schweiz und der PostVertrag mit
Brasilien werden in zweiter resp dritter Lesung fast ohne
Debatte genehmigt Der Entwurf einer StrandungS Ord
nung wird einer Commission überwiesen

Berlin 12 Februar Die Spen Ztg schreibt
Die Diäienfrage ist durch den Zülpunkt in welchem sie

zur Verhandlung lam in ein sonderbares Licht getreten
Die allgemeinen Wahlen sind vorbei aus einer wahrhaft
fieberhaften Bewegung ist eine ReichSoertrctung hervorge
gangen in Spannnng lauscht die Station welche Stellung
der Reichstag den gewaltigen Fragen gegenüber einnehmen
wird welche die Zeit bewegen

Jetzt ist der Reichstag eröffnet die Volksvertreter be
kommen die Gelegenheit sich auszusprechen und das Erste
was sie aus freier Initiative heraus sagen ist der Spruch
Gebt uns Diäten Wohl wissen wir daß bei der über
wiegenden Mehrheit der Freunde der Diäten Gründe selbst
loser Natur entscheidend sind und von ihnen die Frage aus
höherem politischen Standpunkt betrachtet wird Für Je
manden aber der den Dingen und Personen nicht so auf
den Grund schauen kann bleibt das gegebene Schauspiel
ein eigenthümliches

So sehr wir die Bewilligung der Diäten für angezeigt
halten so dünken uns doch sehr viele Sachen außerordentlich

viel wichtiger Wenn unsere Nation keine anderen Schmerzen

hätte als die Diä enlosigkeit ihrer Abgeordneten wie wohl
wäre ihr und wie stolz könnten die Lenker des deutschen
Reiches darauf sein daß die erste für Initiativanträge der
Abgeordneten bestimmte Sitzung einer neuen Legislaturperiode
kein anderes Begehren auszusprechen hätte als ans Bewilli

gung von Diäten
Vielleicht war es das mehr oder weniger bewußte Ge

fühl dieser Sachlage das auf die Discufsion drückte und
sie noch schleppender und bleierner machte als sie unter ge
wöhnlichen Umständen bei einer so ost durchgearbeiteten
Frage gewesen sein würde Nichtsdestoweniger unternah
men es vier neue Mitglieder ihre Jungfernrede an die
sen Gegenstand anzuknüpfen die Herren v Schulte na
tional liberal v Saucken Tarpatschen j und Frankenburger
Fortschritt und Geib Socialdemokrat führten wenigstens

thatsächlich den Beweis daß von den verschiedensten Ge
sichtspunkten aus nichts Neues mehr für die Frage zu ge
winnen ist

Diese Art von Verhandlung welche darauf berechnet
ist einen moralischen Eindruck auf die Gegenseite zu machen
bekommt überdies noch etwas Akademisches und Volksver
sammlungsartiges etwas Salz erhielt die S iche einzig
durch eine kleine Auseinandersetzung zwischen den Abgg
v Unruh Saucken Tarputschen und LaSker über die Entste
hungsgeschichte des D ätenparagraphen und durch die Be
stätigung welche Fürst BisnMck einer Aeußerung Laskrr s
gab daß der Bestand des Reiches und der Reichsverfassung
unabhängig sei von der PersWWeit die das Hauplwerk
zeuz bei deren Herstellung war

Das Jmponirenvste bei der Verhandlung war die
große Mehrheit welche sich M die Diäten aussp ach 219
Stimmen gegen beantworteieu die Frage über Annahme
des Schulze schen Entwurfes mit Ja i id wir zweifeln nicht
daß die Willensäußerung des Reichstages eine eiudiucks
vollere gewesen wäre wenn derselbe sich begnügt hatte
ohne viel ParlamentirenS sein Votum in die Wagjchale
zu werfen Im Ganzen und Grogen hat wenigstens Herr
v Unruh insofern ReM gehabt als die heutige Verhand
lung die Sache ungefähr da läßt wo sie dieschde ange
troffen hat

Die in der Bundesrathssitzung vcm 31 v Mtö
erfolgte Mittheilung des Präsidiums betreffend Revision
des Strafgesetzbuches hat folgenden Wortlaut Unmittelbar
nach dem Inkrafttreten des Deutschen Strafgesetzbuches hat
zur Vorbereitung einer spateren Revision die Preußische
Regierung darüoec Materialien zu sammeln begonnen ob
und wo dasselbe in der praktischen Uebung sich eiwa nicht
bewähre Nach den hierbei in dem bis jetzt zurückgelegten
wenn auch erst dreijährigen Zeiträume erzielten Ergebnissen
haben einzelne Bestimmungen des Strafgesetzbuches besonders
solche weiche erst bet der Berathung im Reichstage durch
dessen Beschlüsse aufgenommen worden sind sich so wenig
bewährt vielmehr zu so großen thatsächlichen Mißständen

geführt daß die Preußische Regierung den Zeitpunkt für
gekommen erachtet um in die Revision und Abänderung
jener unzuträglichen Bestimmungen schon jetzt einzutreten

Nach den in Preußen gemachten Erfahrungen gehören
hierher an erster Stelle diejenigen Paragraphen des Straf
gesetzbuchs welche den Antrag der betheiligten Privatperson
zur Vorbedingung der strafrechtlichen Verfolgung machen
Insbesondere hat die Bestimmung im H 64 nach welcher
der von dem Privalbetheiligten gestellte Strafantrag auch
nach Erhebung der Anklage ja bis zum Augenblicke der
Urtheilsverkündigung zurückgenommen werden darf zu gro
ßen Unzuträglichkeiten geführt Denn sie hat vielfach ver
anlaßt daß zwischen dem Verbrecher und dem durch das
Verbrechen Verletzten ein Handel über den Abkaus der
Strafe gepflogen wird eine Procedur die dem Rechte ge
radezu Hohn spricht und darum dem Rechtsbewüßtfein des
Volkes zu gerechtem Anstoß gereicht

Ferner sind die Vorschriften über die Strafzumessung
bei Körperverletzungen ungeeignet erschienen indem behaup
tet wird daß die ersteren insbesondere bei Raufhändeln
der erforderlichen Energie entbehren und die Strafen des
halb zu schärfen scheinen

Sodann wird die Bestimmung über den Diebstahl ge
gen Personen in deren Kost und Lohn der Dieb sich be
findet als eine das Verhältniß zwischen Herrschaften und
Dienstboten schädigende bezeichnet und der im 55 festge
setzte Beginn der Strafmündigkeit erst mit Vollendung des
zwölften Lebensjahres wird aus dem Grunce bemängelt
weil dies Verhältniß von gewissenlosen Eltern vielfach
dazu ausgebeutet werde ihre Kinder unter zwölf Jahren zu
Vergehen namentlich zu Holzdiebstählen und Feldfreveln
zu benutzen

Gestützt auf diese Momente stellt die Preußische Re
gierung den Antrag eine Revision beziehungsweise Abände
rung des Deutsche Strafgesetzbuches in den hierzu Anlaß
bietende Bestimmungen herbeizuführen Sie betrachtet in
dessen den K eis der letzteren um den angeführten Beispie
len nicht als abgeschlossen bezeichnet vielmehr diese Bei
spiele nur als die hauptsächlichsten unter den einer Ab
Hülse bedürftigen Punkten und setzt außerdem voraus daß
sämmtliche Bundesregierungen in der Lage sein werden
Beiträge sür das in Angriff zu nehmende Revisionswerk zu
liefern

Indem sie sich vorbehält ihre Abändernngs und Er
gänzungsoorfchläge aus praktischen der Preußischen Juris
prudenz entnommenen Rechtfällen zu belegen und zu be
gründen beantragt sie daß sämmtliche Bundesregierungen
ersucht werden mögen darüber ob uno eventuell bei wel
chen Paragraphen sie eine Revision des Strafgesetzbuchs für
angezeigt erachten sich zu äußern und ihre entsprechenden
Anträge dem Reichskanzleramte mitzutheilen

Was endlich die bei der Revision anzuwendende Me
thode betrifft so empfiehlt die Preußische Regierung nach
dem bei der Revision des Preußischen Strafgesetzbuches im

Aeberwmtden

Novelle von S v d Horst

17 Fortsetzung,Toni trat zum Bette und beugte sich liebevoll über den

Alten hin
Vater ich hörte nicht genau wünschtest Du etwas

frag sie riefst Du mich lieber Vater
Toni bebte es leise durch die athemlose Stille des

Zimmers Du bist es zünde Licht an mein Kind
Das Mädchen sah ihn etwas erstaunt an Lieber

Vater meinst Du daß ich die Gardinen zurückschieben
soll fragte sie

Nein Licht es ist ja finstere Nacht
Pater Clemens stand auf Laß mich Toni er Phan

tasie flüsterte er komm Kind laß mich
Aber der Möller mußte die Worte verstanden haben

so leise sie auch gesprochen wurden denn er wandte den
Kopf nach der Richtung

Pater Clemens Hochwürden irren sagte er mit
schwacher Stimme ich bin ganz bei Bewußtsein Toni
mache Licht

Vater rief geängstigt das junge Mädchen liebster
bester Vater siehst Du uns denn nicht den Herrn Pfarrer
und mich

Nein Kind e ist ja Nacht wie sollte ich kannst
Du mich denn sehr ich bitte Dich zünde schnell da
Licht an

Pater Clemens trat zum Fenster zog die Blende zurück
und ließ die hellen Sonnenstrahlen voll in das Zimmer in
die weitgeöffneten Augen des Müllers fallen während seine
Blicke mit der größten Spannung an dem Antlitze dessel
ben hingen

Der Müller tastete mit beiden Händen um sich Hilf
mir aufstehen keuchte er ich will fort ich will Licht
haben das ist die Sonne die mir in die Augen scheint

und ich kann sie nicht sehen ach mein Gott ich sehe
sie nicht

Blind murmelte tief erschüttert der Geistliche
Unglücklicher Mann blind

Das ist nicht wahr rief der Müller außer sich
das ist nicht war Ihr hintergeht mich es ist Nacht I es

muß Nacht sein hört Ihr wohl es muß I
Ich will zum Arzt schicken rief Toni Vater um

Gottecwillen beruhige Dich es wird vorübergehen ach
Herr Pfarrer bleibt bei mir oder ich sterbe vor Furcht
und Schrecken

Geh mein Kind schicke einen Knecht zum Doctor
ich bleibe bei Deinem Vater Ruhig ruhig Toni

Das verstörte Mädchen eilte weinend aus der Thür
der Priester beugte sich über den Kranken und faßte dessen
beide Hände

Müller, sagte er mit ernstem eindringlichem Tone
laßt Euch warnen was vielleicht noch zu cnriren ist das

macht Ihr durch Eure Heftigkeit unheilbar liegt M ich
bitte Euch

Der Kranke klammerte sich wie ein Ertrinkender an
die Hände des Geistlichen Das Mühlrad geht und ich
höre Stimmen auf der Straße, flüsterte er es ist doch
wohl Tag

Seine Zähne schlugen hörbar aneinander der ganze
Körper bebte wie im Fieberfrost unter der ungeheuren
Wucht diese Schlages

Draußen auf dem Pflaster der Dorfstraße erscholl der
Hufschlag eweS fortgalloppirenden Pferdes ein Knecht war
eilends abgeschickt um aus dem benachbarten Flecken den
Arzt zu holen

Toni kam in das Zimmer zurück sie schlang die Arme
um den Vater mid sagte ihm alle guten Worte welche ihr
nur einfallen wollten auch der Geistliche bemühte sich Trost
zu spenden die Hoffnung ausrecht zu halten selbst solchem
entsetzlichen Verlust gegenüber

Der Müller sprach nur einzelne abgebrochene halb
unverständliche Sätze mehr aber es schnitt den beiden An
dern ins Herz zusehen wie ängstlich erschreckt er nach
ihnen tastete sobald sie feine Hände für einen Moment
losließen wie er die Augen so weit öffnete als ihm irgend
möglich war immer in dem unklaren verzweifelten Ringen
mit der dichten Finsterniß welche ihn umgab

Balv begann er zusammenhangslose Fragen zu stellen
dann folgten Selbstgespräche und endlich war das Fieber
ich höchsten Maße zurückgekehrt noch ehe der Arzt kam das
Bewußtsein wieder vollständig geschwunden

Der Wärter nahm zum zweiten Male seinen Platz
am Bette em Toni und Pater Elemens konnten im Kran
kenzimmer durch ihre Gegenwart nichts nützen das Mädchen
selbst sank fast zusammen unter der neuen Bürde welche
das Schicksal auf ihre Schultern legte

Der Geistliche mußte sie an Gotthold erinnern um
einigermaßen Fassung in ihr Inneres zu bringen der
später anlangende Arzt rieth sogar dringend zu einer kürze
ren Reise einer Abwesenheit von einigen Wochen und ließ
gegen Pater Clemens die Furcht vor einem Nervenfieber
deutlich durchblicken Der alte Herr erfchrack heftig aber
dennoch konnte er im Herzen nur beistimmen als Toni
fest und bestimmt erklärte sie werde nie und nimmer von
dem Bette des kranken Vaters weichen es möge kommen
was da wolle

Weil er Gotthold hat fortgehen heißen Herr Pfar
rer darum bleibe ich erst ganz gewiß bei ihm, sagte sie
mein armer Vater soll nicht glauben daß ihm sein Kind

heimzahlen wolle was er ihr Leides gethan
Der Geistliche drückte Tonis Kopf an seine Brust

B eib Du getrost mein Liebling hier ist Dein Platz hier
kann nur Segen Deinen Schritten folgen Trotz seiner
erblindeten Augen ist Dein Vater ein reicher Mann und
die Zeit wo er dies selbst erkennen wird dürfte sehr nahe

gerückt sein Forts folgt
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Jahre 1836 bewährten Vorgänge die zu beantragenden
Abänderungen u s w an die betreffenden Paragraphen
des Gesetzbuches derartig anzuschließen daß das verbes
serte Werk sich schließlich von dem bestehenden Gesetze we
der in dem System der Oekonomie noch auch in der That
der Paragraphen unterscheide Die Beschlußfassung über
den vorstehenden Antrag wird nächstens erfolgen

Berlin 13 Februar Reichstagsmitglieder welche
Fühlung mit unseren Hofkreisen haben versichern daß der
Kronprinz mit großer Befriedigung von den warmen Sym
pathieen spreche welche ihm in Petersburg sowohl Seitens
des Czars und der Mitglieder der kaiserlichen Familie als
auch von den Russischen Staatsmännern entgegen getragen
wurden Man habe bei dieser Gelegenheit ccnstatirt daß
die frühere unverhohlene Abneigung gegen Deutschland
einen Umschwung erlitten der auf die wiederhergestellten
intimen Beziehungen zwischen Rußland und Oesterreich
zurückzuführen sei Bekanntlich ist es das Verdienst der
Deutschen Diplomatie de Annäherung des Wiener und
und des Petersburgers Hofcs zu Stande gebracht zu haben

Der Weser Ztg schreibt man Einem rheinischen
Edelmann der flüher Mitglied der Centrumsfraction war
aber nicht wiedergewählt ist wird eine charakteristische
Aeußerung zugeschrieben die er in Unmuth über den Miß
erfolg oder in einem Auebruch verhaltenen natürlichen
Gefühls g than haben soll In der Centrumsfrakt o i sind
nur zwei gescheidte Leute Windthorst und ich Die cnderen

glauben alles was sie sagen Die Wes Ztg aber ist
der Meinung daß die Kategorie dieser beiden Herren riel
größer sei

Die Germania theilt ein Circular des Kardinal
Antonelli die Bulle ssäis wurrus betreffend
im italienischen Original und in angefügter möglichst wört
licher Uebersetzung mit Ihr Möglichstes an Treue
mag die Germania dabei geleistet haben aber diese ger
manische Uebersetzung ist in Bezug auf Treue etwas pu
ll sch Das Wort axocriko giebt sie mit gefälscht
wieder Apokryph heißt nach knrialistischem Sprachge
brauch keineswegs gefälscht oder untergeschoben Die
Kongregation der Riten hat im Jahre 1632 erklärt daß
keine Deklaration irgend welchen Glauben verriene die
ohne Siegel und Unterschrift ausgegangen sei Danach
wird apokryph alles das genannt was nicht in der offi
ciellen Weise publicirt ist ganz abgesehen davon ob es echt
ist oder nicht In demselben Sinn hat Herr von Mal
linckrodt in der Sitzung des Hauses der Abgeordneten vom

16 Januar den Begriff apokryph definirt Darum
legte ein italienisches Blatt Gewicht darauf daß die Bulle

ssäis urrirrrrs in Rom mit dem Siegel ge
sehen worden sei Kardinal Antonelli erklärt demnach da
Aktenstück sei nicht in der fficiellen Weise publicirt diesen
apokryphen Charakter wird selbst die Köln Ztg nicht

in Abrede stellen
Bezüglich des Entwurfes über da Reichspapier

gkld ist nunmehr eine vollständige Vereinbarung dahin ge
troffen daß ein Entwurf in dem gestern angedeuteten Um
fange im Laufe dieses Sommers festgestellt w rren soll so
daß sich der Reichstag in seiner nächsten Session damit
beschäftigen kann

Aus Wien verlautet von Versuchen der Ultra
montanen unter den jetzigen drückenden Erwerbsverhält
nissen die nothleidenden Arbeiter in ihr Interesse zu ziehen
Es scheinen indessen die Arbeiter das Bündniß bie jetzt zu
rückzuweisen Die Neue freie Presse erneuert bei dieser
Gelegenheit unter Benutzung des kaiserlichen Erlasses an
den Fürsten AnerSperg ihre Angriffe gegen den Finanzmi
nistsr de Pretis und fordert dessen Rücktritt

Nach den neuesten Nachrichten aus Rußland scheint
die Aufforderung des Kaisers Alexander an den Adel seine
Reiches sich des UnlerrichtSwesens selbstständig anzunehmen
das bereitwilligste Entgegenkommen zu finden und man
sucht bereit nach den Formen in w lchen sich die Abficht
des Kaisers am Besten realifiren lasse dürfte In hohem
Grade bezeichnend erscheint tu dieser ganzen Angelegenheit
eine Aeußerung d S Kaisers die von dort mitgetheilt wirb
Kaiser Alexander soll nämlich gesagt haben Ich könnte
ja die Beamten des Unterrichtsministeriums vermehren
noch mehr Inspektoren und vortragende Räthe anstellen
aber ich will diese Aufgabe di nächste und höchste unserer
Zeit meinem Adel in die Hand geben der mir so treu bei
Aufhebung der Leibeigenschaft beigestanden Gelingt dem
Kaiser auch dieser Plan so würde allerdings ein außeror
dentlicher Schritt zur Regeneration des Landes geschehen
und em Beispiel damit gege en sein welches zu ernstestem
Nachdenken auffordert ja für andere Länder geradezu be
schämend werden kann Wunderbar wäre es w nn der
Kaiser auch hierin das Richtige getroffen hätte und auch
diesem wohlgemeinten Versuche der Erfolg nicht ausbleiben
sollte wie er bisher nach allen seinen Reformen nicht aus
geblieben ist die seit seiner Thronbesteigung die tiefeingrei

fendsten Veränderungen im politischen scc alen und natio
nationalen Leben der seinem Scepter unterworfenen Völker
schasten hervorgerufen und sie theils gegen die Erwar
tungen Europas theils gegen die Wahrscheinlichkeit befestigt
haben

Straßbnrg 12 Februar Lauch und die ihm be
freundeten Reichstagsabgeordneten sind gestern Mittag nach
Berlin abgereist heute folgten Bischof Räß Winterer
Gerber Simonis nach

Paris 12 Februar Heute fand die Wahl der Prä
sidenten der Abtheilungen der Nationalversammlung Statt
6 sind Republikaner 9 Royalistrn

Schneider der ehemalige Präsident des gesetzgeben
den Körpers ist vom Schlage getroffen worden Man
zweifelt an seinem Aufkommen

Universitäts Leseverein Wiederum steht un
serer Universität eine Vermehrung ihrer Bildungsmittel
bevor und zwar eine solche welche auch andern als den
der Universität unmittelbar angehörenden Kreisen zu gute
kommen wird Mit der für Anfang April in Aussicht
stehenden Vollendung des neuen Verwaltungsgebäudes wird
nämlich die seit Jahren angestrebte Errichtung eines Uni
versitätS LeseVereins ins Leben treten indem demselben eine
Anzahl von Zimmern in der zweiten Etage jenes Gebäudes
zur Verfügung gestellt sind Aehnlich wie in Bonn
Königsberg Greifswald n f w wird in diesen
Räumen eine durch die Beisteuer der Univeisitäts Bibliothek
doppelt reichhaltige Auswahl von Zeitschriften vorzugsweise
wissenschaftlichen Inhalts und werden außerdem die bedeu
tenderen buchhändl rifchen Novitäten regelmäßig aufgelegt
werden Sobald es irgend thunlich ersche nt soll sich je
denfalls noch im Laufe des gegenwärti ,en Jahres ein zwie
facher Jonrnalzirkel theils wissenschaftlichen theils mehr
belletristischen Inhalts daran anschließen

Liegt es nun auch in der Natuc des ganzm Instituts
daß seine Leitung und Verwaltung ausschließlich in den
Händen von UniversitätSangehörigen bl iben muß so ist
doch zugleich darauf Bedacht genommen die Vortheile des
selben in möglichst ausgedehnter Weise auch andern Gelehr

ten und Beamten überhaupt denjenigen Bürgern unserer
Stadt zuzuwenden die um wissenschaftlicher Zwecke willen
da ür interefsirt sind Auch diese daher sollen ge M Ent
richtung eines jährlichen Beitrags von gleicher Höhe wie
der Beitrag der ordentlichen Mitglieder auf Grund eines
jedesmaligen Beschlusses des Vorstandes in den Verein aus
genommen und bis auf eine gewisse Zahl hin auch The l
nehmer an dem später einzurichtendem Lesezirkel werden
können Schon jetzt werten Anmeldungen zum Beitr tt
entgegengenommen und haben dieselben um so ehtr auf
Berücksichtigung zu rechnen je frühzeitiger sie erfolgen
Sie sind einstweilen vor der förmlichen Constituirung des
Vereins an den Vorsitzenden es provisorischen Comites
den zeitigen Rector der jUniversität Professor Dr Haym
zu richten

Der pränumerando zu entrichtende Beitrag ist auf
5 H 1t H jährlich und folglich für die Zeit vom I April
bis 31 December d I auf 4 festgesetzt worden

Geborene
Marienparochie Den 25 November 1873 dem

Kön iglichen UniversitätS Stallmeister Andre eine T
Caroline Eloire Sophie Marußja gr Ulrichsstraße 33

Den 27 dem Fabrikbesitzer Danneel ein S Max
Wilhelm Margarethenstraße 1 Den 8 December
dem Maurer Gröst eine T Henriette Auguste Emilie
Martha Graseweg 13 Den 1t dem Hausdiener
Bey er ein S Friedrich Carl Wilhelm Brunnengasse 1

Den 28 dem Kutscher Olb richt ein S Friedrich
Wilhelm Carl Schulberg 8 Den 2 Januar 1874
dem Zinngießermeifter Rückwald ein S Wilhelm Ernst

ir Klausstraße 37 Den 7 dem Ziegelstreicher
S u n tz e eine T Auguste Alwine Marie Jda KlauSthor
straße 19 Den 8 dem Schuhmachermeister Zöll
ner eine T Wilhelmine Amalie Jda Graseweg 2
Den 11 dem Schneidermeister Hüllemann ein S
Alfred Paul Schmeerstraße II

Ulrichsparochie Den 28 October 1873 dem
Schlossermeister Bamme ein S Friedrich Me x Hugo
lLeipzigerstraße 78 Den 20 Nov mber dem Kauf
mann Eberhardt eine T Friederike Ottilie Selma Ro
salie Landwehrstraße 2 Den 3 Decemb r dem
Kaufmann Schulze ein S Friedrich Ernst Vlncher
straße 7 s Den 14 dem Schaffner Schultz eine T
Marie Helene Clara gr BrauhauSgaffe 21 Den 3
dem Kaufmann Lölosf ein S Georg Otto Heinrich Carl
Kranckensstraße 6 Den 3 Januar 1874 dem Schaff

ner Hinke l dein eine T Christiane Luise Bauhof I
Den 21 dem Ingenieur Strnbell eine T Friede

rike Adolphive Helene Blücherstraße 9 Den 39 ein
unehel S Paul Arthur kl BrauhauSgaffe 22

MoriUmrochie Den 11 Januar 1873 dem Hut
fabrikanten Rabenhold gen Brand ein S H rmann
Carl Friedrich Johann Zapfenstraße 3 Den 24 Ne
vember eine unehel T Anna Marie Elisabeth Den
28 dem Steinhauer Fr öfter eine T Elisabeth Neu
stadt 3 Den 13 December dem Zimmermann Mül
ler ein S Max OSkar Paul Rannischeftraße 2l
Den 15 dem Hausdiener Hampel eine T Wilhelmine
Friederike Emilie Moritzürchhof 9 Den 21 dem
Stellmacher Schien sog eine T Bertha Martha Ger
bergasse 13 Den 22 dem Briefträger Kühne
ein S Friedrich Hermann Brunoswarte 9 Den 28
dem Fabrikarbeiter Kloß eine T Clara Mathilde Minna
Kellmrgasse 6 Den 15 Januar 1874 dem Schuh

machermeister Hecht ein S Emil August Spitze 23
Eine unehel T Bertha Hedwig Freudenplan 6
Entbindungs Institut Den 31 Januar 1874 eine
unehel T Auguste Marie E ne unehel T Limia Almo

Domkirche Den 13 December 1873 dem Fabrik
besitzer Schmidt eine T Emilie Friederike Marie Land
wchrstraße 19 Den 4 Januar 1874 dem Schuh
machermeister Schöne Zwillingssöhne Curt Franz
2 Friedrich Max Kutielpforte I Den 9 dem
Wa enschieber Jacobi eine T Emma Therese Luise
Dessaue stmße 1 Den 12 dem Maler Franzen
ein S Ad ls Max kl Bauhausgasse 20 Den 15
dem Direktor Eisentraut ein S Oswald Wilhelm

Wuchererstiaße 9
Nenmarkt Den 2ti November 1873 dem Post

packelträger Richter ein S Otto Paul gr Wallstr 42
Den 8 Januar 1874 dem Fabrikarbeiter Enlenberg

ein S Friedri August Wilhelm Ge stsdaße 28
Glancha Den 31 December 1873 dem Lehrer

Böhme ein S Georg Walter Wörmlitzerstra e 14
Den 7 Januar 1874 dem Maurer Knöchel ein S

Friedrich August Gustav Albert Weingärten 7 Den
23 dem F brikarbeiter Friedrich eine T Marie Emma
Minna Oberglaucha 39 Den 27 dem Tischler
Schöllner eine T Anna Bertha Saalberg 15

Gestorbene
Marienparochie Den 6 Februar des Schneider

meister Hertel T Charlotte 1 I Hirnentzündung
Ulrichsparochie Den 5 Februar des Jiispektions

Assist men Hühu S Otto 7 M Darmkatarrh
Morilzparochie Den 5 F binar des Handarbei

ters Spatzier T unget 1 M 9 T Kampfe Den
7 des Schuhmachermeislers Eisner T Martha 1 M
17 T Lungenentzündung Die unverehel C Brandt
26 I Herzfehler Den 9 ein unehel S Carl Her
mann 2 M 14 T Krämpfe

Stadtkrankenhaus Den 5 Februar der Zimmer
mann Deparade 55 I Lungenschwindsucht

Domkirche Den 4 Februar des Privatdocenten Dr
Kohl schütter Ehefrau 36 I I M 1 W 3 T Fol
gen der Entbindung Den 5 des Diätars Bauer
S Bruno 6 M 1 W 6 T Blutvergiftung

Glancha Den 29 Jaguar des Schlossers Wag
ner T Emilie Clara Luise 1 I 3 M 29 T Lungenent
zündung Den 3l des Handarbeiters Töppe S
Hermann 4 I 5 M 25 T Croup Den 1 Februar
der Buchdruck r Albrecht 69 I Lungen u Herzleiden

Den 2 des Handarbeiters Müller S Carl 21 T
Krämpfe

Vermischtes
Vor einigen Tageu fand auf dem Tegeler See ein

Experiment statt welches für die Entwickelung unserer Ma
rine von Bedeutung zu werden verspricht Man versuchte
nämlich ein Fahrzeug vermittelst eine elektromagnetischen
Strom welcher vom Lande aus auf das Steuer desselben
wirkte so zu lenken daß cine in dem See als Z el aufge
stellte Stange umgefahren wurde Der Versuch sollte die
Frage entscheiden ob eS möglich sei ein in Bewegung ge
setztes Fahrzeug auch ohne Schiffe bemannung in einer be
stimmten Richtung fortzutreiben Bei dem Gebrauche des
Torpedos nämlich hatte sich bisher der Uebelstand heraus
gestellt daß bemannte Torpedoboote die eigene Bemannung
erheblich gefährdeten die von den Schiffen aus vorgetriebe
nen unbemannten Torpedoboote aber in der Sicherheit ihrer

Bewegung viel zu wünschen übr g ließen Der obenge
nannte Versuch gelang vollkommen Das Fah zeug folgte
mit Leichtigkeit der Wirkung des electrischen Stromes ui d
das vorgestreckte Ziel wurde erreicht Die kaiserliche Admi
ralität beabsichtigt auS diesem Versuch weitere Folgerungen
für die Einrichtung des Torpedowesens zu ziehen und zu
nächst auch auf hoher See Versuche anzustellen

Durch ein Versehen des Setzers ist in unserm gestrigen Blatte
eine die Pollini schen Theatervo rstetlungen betreffende Notiz
in den redactionellen anstatt in den Anzeigetheil gekommen

Die Redaction
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In der Leipzigerstratze 31 ist ein Laden
zu verMiethen Nähe es bei

C AbelNMNN gr Steinstraßs 66

Mühlweg 2V sind 2 herrschaftliche Woh
nungen von 6 und 7 Piecen sofort und zum
I April zu vermiethen

Junge kinderlose Leute suchen eine Woh
nung im Preise von 30 40 Zu erfra
gen im Gasthos zum bl Hecht

Ein Portemonnaie gesunden Abzuholen
gr Wallstr 6

Em Pelzkragen beim Ball am 31 Jan c
im Hotel zum Kronprinz rerwechselt Nähe
res in der Exped d Bl

Eiue Wohnung auS Stube Kammer Küche
Bodenkammer und Kellergeluß steht gr Stein
straße 41 sogleich oder vom 1 April ab au
eine einzelne ältere Dame zu vermiethen Zu
erfragen beim Hausmann

Zu vermiethen 1 April eine Wohnung für

72 oder 5V Böckstraße 6
Zum 1 April sind 2 herrschaftliche Woh

nung n Parterre und Bel Etage bestehend
aus je 10 Piccen mit Badeeinrichtung z
v rmiethen

Wilhelmsstraße ZV 2 Treppen hoch

Die Bel Etage Mühlweg 29 sowie eine
St mit Kabinet ist 1 April zu beziehen

Eine anständige Person w lche den Tag
über außerhalb beschäftigt ist sucht eine
Stube ohne Möbel bei ruhigen Leuten
Adressen bittet man in der Tap sserie Hand
lung von Herrn A Jmmermann nieder
zulegen

Zwei Hofwohn 5V u 60 H jedoch nur
von ruhig Miethern mögl einz Damen zu
bez Ansicht 1 3 Uhr Zu erfr in d Exped

esune graue Boa DievStag Abend von der
Ulr chsk rche zum Jägerberge in der Droschke
oder beim Aussteigen verloren Gegen Be
lohnung abzugeben kl Brauhausgasse 26

Zu vermiethen im Königsviertel mövl
Stube mit Kammer an einen anständigen
Herrn Näheres zu erfragen bei

SirdoeiinAier
Cigarre und Tabak Geschiist

Königsplatz 6

StAKÄe Lusidr
Par An

DskKdr

Par SW

K lat
Feucht S sw SW

Eine Spiehleiste gefunden AbzuholtN

4 VereinSstr 9

MorgS S
MUi gSS
USd 10
M j

338 36
337,73
SS7 05

37 71

0,94
1 S5
1 65
1 51

85 5
72 0
70 8
761

6,4

34
1 7

04

SO 1
SO 1

Heute M ttag 1 Uhr starb plötzlich unser
gutes Kind Oscar im Alter von 1 Jahr
7 Mon Die unsern Freunden u Bekann
ten zur Nachricht LtzNis Hennig Briefträger



IS

Vonuvrstl tlen 19 I vruar 1874 denÄs ZsaZZ U l ln
X vvit0 8oiröö Kr Laiiimormusil

Im 8Mle slv8 Kronprin vii
unter AöiAIiA si UitvirliunA der Herren Ooneerlineister Xöitt vl und itldi iitll

Laminerinnsiker und Xaininervirtuos ü aus Veiinsr
r N i ii i1 Uttl tott lür Ktreiolulistruinents L äur 0 97 Rr 1 I ÜÄ dn

Z jlMrtvtt tur Ldreioliinstruinente dur Ox 68 Lpobr
ä xrvssvs jn rtett lüi Ltreiobinstruin Ls äur x 74 Nr 10 I V Leetlioven

I ilr ielltmit livtlvl des Vereins sind Lillets 25 8 r in der Kolrrödsl
und 8 i in o n sollen LnotillÄndlunA 2U balzen n der Xusse 1 II i

SI ,it A Svii I I ek riii i 1l vnS /z I l
I hvttlieWent iieeri

IM Klllllv Ä6I Vi I 8eIlAl6
unter NikvicknnA des r1 VIi ll e Z N Iiv aus Berlin

und des Zi r Ävi Gin tteiisi
lendelssobn Ouv nr sobönen Nelusine I u c lc rie iuis I Iu e niii

Äuk auris Leetlioven Älctrseli und Olior aus civil Ruinen Dietrioü
L mxb v inoll I ieder gobuniann Züeu krslisd k Lolo bor u Orob

a 1 A in der LuokImnÄ von Max Ssisiwez e alter larl 3
Rö Nan bittet um säururtlielivr Lillsts

Rliew Nosvl ullä
Vr st

ÜMrren von 10 1 0 lick per
korÄeau einv in voi xiiZIiekel uzvvskl

MöävrlgssuvA
Uaobdein iob den erbetenen bselried

us dein sotiven Dienste iin LanitätsOkü
siier Lorps erlisten bade stelle ioli niiol
dem Aeekrtsn udlikuni als Vr/t i ur Ver
tÜAun Lxreelistunden krüli bis 10 Ilbr
NittaZs 1 3 IIkr I r ävvetirstrg,sss 10

vr
Ktabsar t s O

llomoeopatliiseiie
Kpeoialist iur Na on beiden xvllvimv

u rauen Xrsnkk Rbeums abnsobmer
Lxrevbst 8 11 u 2 4 KI Hlriolisstr il
2 Lr Dr invä IZei Klr

Im Verlage von Alükliiiiiiiii in Halle a/s ist soeb n erschienen
Bruder Berthold von Regensburg

der größte deutsche Prediger des Mittelalters
Ei Vortrag gehalten

von v IiltvISBrcschirt 6 Sgr

Die Goßnersche Mission unter den Kolfs
Bilder aus dem Missionsleben

von Ii
Archidiakonus zu Naumbury a S

Broschirt 1 Thaler 20 Sgr in Leinwand gebunden 2 Thäler

Rvtkv Uauerstvine AvMtli m 8tsiv vaoIipaMen 8to v

j empfehle ich mein reich assortirtes Lager ron
einfarbigen und conleurten Kleiderstoffen so
wie abgepaßte weiße llttterröcke I Ve
Ein große Parthie Umschlagetücher 1 /g
nur bei I Itur veK Schmeerstr 14

4 iitiriiiÄii Ieii ii iiKv 6 14
5V Buxkinhose O8 0i Elle Buxkin o E 1V ZV2 H
nur bei V Schmeerstr 14

R8T4
von

z rlistvr ZL sk5 nitt n
betten AvseUsellilkt

Iin Isnuar 1187 ötüelc
Der Vorstand

L trister lio sniunn
IleiniAS NiederlaAS in Hall dei

ssnk MvilM S sss ZS
l8 I ii ver tr s v 2N

Kol l6iitli6vr Uastlo olierilt tiilliMl

Bücklinge Sprotten empfing frische Sen
dung Magdeb Sanertohl a s/ t H bei
größerem Quantum billiger Pfeffergurken
Senfgurken eingemachte Bohueu empfiehlt

rl ZKUKltlix

Ä Stück 6 Pfg
ZT gefüllt nud ungefüllt LA

G I arii KKrvtTSA 9
RUKS VtkKr T GlZZs

täglich frisch in der Väckerci von
iittSr gr Ulrichsstr 27

Sontag den 15 sowie Dienstag zu Fast
nächten von früh 7 Uhr an frischen Speck
und Pfaus kuchen v sche Bäckerei

Sonnlag fr Speckkuchen bei
Wilh Heinicke Graseweg 8

Gummi Spritzen
Gummi Luftkissen
Gummi Eisbeutel
Gummi Strümpfe
Gummi Sauger
Gummi Unterlagsßoff
Guttapercha Papier
Kinderflaschen mit Gummischlauch

empfiehlt
die Hlmmimaaren Handtung von

V Z ÄRs ,ZM ZK Zs v
Leipzigerstraße IM

VArupder neuen Shrupsabrik Zörblg ron Gebrüder
Kunze K Comp feigster Waare verkauft

ä M 2 en xros Fabrikpreis
Taubengosse 2

Klvrren u
elegant n billig Trödel 7

Ein Huifabritaril macht alte Filz Cylinder
u Stoffhüte in 24 Stunden so schön wie neu
für 1t Ggr gewaschen gefärbt und moder
nisirt in der Werkstatt und Laden

Zapfenstraße 3 am Markt

Strohhüte
zum Waschen Färben u Medermsircn nimmt
an Panltne Butzmauu Rathhau g 1 8

und
8itlonkvlllvn snr voriiÜAliotistsn Stuben

XüobenleuerkNN emplelilen in bester Qualität und sin billigsten Kreisen
ILIinlkItsrÄt Zr G I rv I er neue kromenade Nr 12

LsstellunKSi üiir i IiekorunA in Usus eräsu xromxt susgsKtbrt

Täglich frische Sahnenbutter Ä Stück 6 /z
f ine Thüringer Amtsbutter 5 HeSalzbutter in Kübeln Z Pfd 1 l H

Limburger Käse 5 SßBaierischeu Sahnen Käse 4
Achten Emmenthaler und besten Schweizer sowie alle übrigen Sorte Käse zu
billigsten Preisen empfiehlt

GAitvr gr Märkerstraße 23

Gesichts Masken
von 2 i/z H bis 1 H pr Stück empfiehlt
in großer Auswahl

r ittvr gr Ulrichsstr 42

Im Interesse und Fortbestehens des ge
schätzten Fachblattes

Bäcker Zeitung
ersuche die werthen Collegm dieselbe fleißiger
und schneller nach meinem Tableau in Zu
kunft circnliren zu lassen

Beyer Obermeister
Vermahlte

Carl Greger
Agnes Greger geb Traxdorf

Halle den 12 Februar 1874

H OU MGSß
bietet unser

Wir offeciren Gehäkelte Sophaschoner 2 Stück für
5 H5 G Häkelte Tischdecken Stück 15 Sehr sauber

gearbeitete Steppröcke nur 2 /z u 2 LA Stoffröcke mit sehr seinen Garnirangen nur
2 /z u 2 /z Weiße Damen Nöcke mit den schönsten Einsätzen a 1 LA 1l/z und
l H Damenschürzen in Percal Moiree Alp cca Leinen von 8 bis 2l Sehr
schöne Kinderschürzen 5 6 u 7 Seid ne Kopf n Bufenschleise zusammen
5 A Dieselben von schwerem Rips 10 Cav uierstulpeu 3 Paar 1U Gestickte
Striche u Zwischeneinsätze in sehr fester Arbeit das Stück 10 15 2V 25 u 35
Photographie Albums zu 50 Bildern von 8 ab Fest gestickte Stulpen mit Kragen
vie Gart nur 4 5 6 7 und 10 Sß Gestickte Damenstehkragen 3 Stück 2 /z u 5 öß
Leidens Dameushlipfe mit und ohne Franzen 4 5 6 u 10 H Herren Chemisetts u
große Shlipfe mit Mechanik ungewöhnlich billig nur noch kurze Zeit

Allgemeines Deutsches Consum Geschäft
jetzt Halle nur Leipzigerstraße 1 Ecke des Marktes

Unserm Freund und College
zu seinem Geburtstage ein

zünftiges Lebehoch daß sogar der Bienenkorb
im Glöcklein wackelt und dabei doch nicht
fällt Sämmtliche Kollegen
k eMz 8 Vinwzsrteii

Sonntag den 15 Februar Nachmittags

Anfang 3 Uhr W Halle

M SWSl A KAV
Sonntag den 15 Februar Nachmittags

Arv8868 vnevi t
Anfang 3 l/z Uhr Entree 3 G W Halle

IVI H IRv8 ds t
kwxtislilt sied

Mr NIjMttzn kezyi KWA aller in Ikl8 MMaeli einMIsMNtlkn kWelmtte
Deschästslokat Mz ÜG ZT W Leipzigerstra e 7

Sl Vz keMursiit Mmim
kl Illrielisstrsssv SS

Pretzler s Berg
Heute Sonntag frische Pfanukucheu

ske ltelkrt
Heute Montag Abend

gr Schlamm 1
Heute Speckkuchen und ein Glas Schul

ze sches Bier zu 1 H 3 H, sowie ein e un
des u wohlschmeck Ni es Champagner Vier
s Fl 1 /z Sgr Dutzenv 5 Sgr

Konfirmanden n Examenkleider
sowie jede beliebige Damensachen
werden in u außer d Hause gut
passend angef Rannischestr 2 l

Brockeuhans
Sonntag den 15 Febr Abends 7 Uhr Ball der

Gesellschaft llvrmtM
Dies unsern Freunden zur Nachricht D B

MMedmselißAesellselMt
General VersaininlunA

Ivn RN i AI 8 KII r i nHotel ur lulxe
L ecitinunAsIvAUNA für 1873 LtÄt für

1874 Vorstands valil Verksutder Doubletten
VortraZ des Hrn Oderlekrer Lr Koin

in er über die löxler sobe Inünen AÄ

sokine Vvr
eeiim8eli6i Vvioin

Dienstag den 17 ebruar Abends 8 Ilbr
VortrgA des Lrn Lediniker Kedreiber

über 1 btbeilunA
Allgemeiner

Deutscher Schtteidewerens
Bers nnmlnng Dienstag den 17 Febniür

Abenos 8 Uhr im Verems Lokal Berggasse 1
Der Bevollmächtigte

Gesellschaft ttuiii miliil
Dienstag den l7 Februar Kränzchen n

U SK Ms
Der Borstand

Stadt Theater
Sonntag den 15 Februar 1874
Mit aufgehobenem Abonnement

Dritte u letztes Gastspiel der Königl Preuß
Hosschouspiclerin

Fräule n Marie Keßler

Der Ball zu Cllerbrunn
Lustspiel in 3 Acten von Blum

Hierauf

Das Fest der Handwerker
Posse mit G scmg und Tanz in 1 Act von

Augelh

KT Opernpreise
Es ist mir gelungen die Königl Preuß

Hofschauspielerin Fräulein Marie Kegler
noch zu einem einmaligen Gastspiel zu ge
winnen worauf ich ein geehrtes Publikum
aufmerksam zu machen mir erlaube

H Haberstroh
Montag den 16 gebruar

Vorstellung im Abonnement

Pachter Feldkümmel
von Tippelskirchen

Fastnachtsspiel in 5 Aufz v A v Kctzebue

Meater
in der Restauration znm Prinz Karl

Me ebargkr Chaussee
Sonntag de,i 15 d Ä zum zweiten Male

Die Erstürmung der Burg Greifenstein
Anfang Nachm 4 Uhr u Abends 8 Uhr

Fe rdina nd Regel Mechanikns

Kneonsk KonntervMlmiksixerNUdvII MÄI

Mescher

Montags u Donperstags regelm llebung
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Zll
empfehle

RSZK GI S KTStG MSt i NlSW Z vZ KS
soSs vere GIsSzSinKK mRsssiin C1ttssZg iK

leinene und baumwollene ettü euKS Inlett rvii
RettÄvvl weis und farbig in den verschiedensten Dessins

rStnen von den billigsten bis zu den elegantesten
u A n solillen l rvlsv

ZZGZ WZA G KZ LI5 O 9 gr Ulrichsstr 17
Wäsche Mannfaetur

Sämmtliche Wäsche für
M Damen Herren und Kinder wie vollständige Ausstattungen

empfiehlt stets zu de billigsten Preisen

M Leipzigerstraß 89
Vollständige für neugeborene Kmderhalte stets auf Lager

für neugeborene Klnde
Lmiliv 8 zkmiät gr Mrichsstr W

IllilkSttM
Kr IIIrieIi88tr ZZ

in nerschiedmm Genres weiß und farbig

n dilliKsteu Kreisen

IÄ SttU rLeinen u Wäsche Handlung werden billigst ausverkauft

Für Konfirmandinnen
einpfthten wir unser großes Lager von

k K vZzs is
in kalket I iiUIe Oaokeillire vtv

WOWZSlG IZS LTKi
Z GSSAHVOZlGM S ZZSNZ

HVGAA G MMAZ O GM ilt alten Qualitäten
unter Zusicherung Rttigster Bedienung

KedMer 8s mvii gr Ulrichsstr 4

Die

k I ev ck Oo
empfiehlt ihre Fabrikate

0 S t H RvI VI 9 VÄtSIt U
in besten Qualitäten zu bekannt billigen Preisen

Z Kas K O und MsKrsz ZsKi il 8
in schöner Answahl empfiehlt die

Pianoforte Handlung von DZ MSAGZWAi
Leipzigerstratze und kl Sandberg Ecke Nr 11 Part

XXXXXXXXXXXXR UXXXXXXXXXXX
X
X
X
X

X
X
X

Halle Hotel Stadt Zürich
Heute ist wiecer eiu großer Posten reiu leinene Taschentücher mit

ganz unbedeutenden Fehlern
per V Dtzd 15 und 17 Sgr

ai gekomm n Die bereits darauf bestellten bitte bis Montag Vormittag gütigst

abholen zu lassen Kk

X
X

8
X

Von jetzt ab habe ich am hiesigen Platze d e alleinige Niederlage der

äeliten Dlzli Ko e WIiMAseliiiw
und führe davon stets vollständiges Lager wie auch von allen dazu gehörten
Reservetheilen Apparaten c, auch werden Reparaturen prompt u bestens
ausgeführt Halle a S den 7 Februar 1874

M MvMZMANZR s gr Ulrichsstraße 29

K

R
R

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Frische Pfann und Spritzkuchen

bei M l sn Glauch Kirche 13
BiSSLge Wein Offerte

Wegen Umzug will ich Nothwein die Flasche mit 6 Weitzwein die Flasche

zu 5 H verlaufe Ali iivrD e vorzüglichen bekaiintlich ärztlich empfohlenen Biere

daS W Gr k TRi K vr LLivr und
das MGS Ss stSr ZSittv ßsövR

sowie ein Glas gutes Hallesches Actieubier halte ich bestms empfohlen

Restaurateur zur Maille
MVKitAurWiAtA gr Brauhausgaffe 31

Sonntag iKxsGv ku iiG Vs r K
IS Restauration DomptahDienstag den 17 Februar

Früh 0 Uhr Wellfleisch

Liedertafel
Sonntag den 15 Febrnar

l Meert m NsckendM
lN

mit 3 neuen franz Carambolage Billards

Restaurant Ttvtvrit
Erlanger Export Vier feinster Qualität

Reichh Speisekarte

c V
s

Z
K

kei Herrn rieürioltj
Von 7 Uhr an ist der Saal geöffnet Die Festordner sind au Schleifen lennbar

Masken Billets für Herren 1 H für Damen Zuschauer Billets 4 Sgr sind
zu haben bei Herrn Friedrich in Freyberg s Salon u Herrn Kaufmann Meyer Schmeer

straße 3 t An der Kasse 5 A Der Borstand
IZr WsIt K

Sonntag den 15 d Mts von Ab 7 Uhr ab
großer Volks Maskenball

Masken Billets sür Herren 7 /z Hx für Damen
2Vs sind im Locale und bei Herrn Damm

Fleischergasse 33 zu haben Zuschauer Billets an der Kasse

G I i umSonntag den 15 Febrnar

Volks Maskenball
bei stark besetztem Orchester

Der Salon ist von k /z Uhr Abends an geöffnet
Den Festordnern die an den Schleifen erkenntlich sind ist unbedingt Folge zu leisten
Um 9 Uhr beginnt Ue Polonaise und Temaskirung
K n m liezmiu meincm Lccal bereit Masken Billet für Herren l0 für Damen

5 G für Zuschaue an der Kasse

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Sonutag den 15 Februar

gegeben vom Musikcvlps des 12 Husaren Regiments
Etttroe 3 Kieiliit Stabstrompeter Anfang /z8 Uhr

AUÄtR r S Z RR uSouutag den 15 Februar AbeudS 7 Uhr

Ä0W68 Voeal u IMriuntzntal lüoiKZßrt
des deutschen Männer Wesang Vereins

unter Mitwirkung dcs Gesangs Komikers Herrn Träumer

Dirigent Herr 8i I ü Ivr
Billets sind zu haben in den Cigarrenhandlungen von Herrn Klautz Leipzigerstraße

und Herrn Kitziug Schmeerstraße zu 3 An der Kasse 4 G
WM Nach dem Concert ZLalt

NL Wir erlauben uns ganz gehorsamst auf das Concert besonverS aufmerksam zu
machen da Herr Träumer in mehreren reuen Couplets auftreten wird Der Vorstaud

Handwerker Meister Berein
DieuStag den 17 Februar Fastnacht Abends 8 Uhr

Theater UM in er Kaiser Wilhelms HMe
Der Borstand

H I NWU M A TKVNZK Heute Souutag 15 Februar iin,u itc Auf 3 V Uhr

tivrt/j viA t ÄWviMllHeute Sonntag und IIi Ur
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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